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Euer Verein Spendenaufruf
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Wie können Sie die Darmstädter TSG 1846 e.V. 
finanziell unterstützen? 

 
 
Die TSG lebt von persönlichem Engagement und Ehrenamt. Rechnungen müssen aber 
schlicht und ergreifend bezahlt werden. Deswegen hilft auch jede monetäre Unterstützung 
für unseren Verein!  
 

SPENDEN 

 
Wenn Sie die Darmstädter TSG 1846 e.V. mit einer Spende 
unterstützen wollen, dann nutzen Sie dazu bitte die folgende 
Bankverbindung: 
 
Spendenkonto:  
DE14 5085 0150 0016 0021 78 
 
Spendenbescheinigungen: 
Bitte geben Sie ihre Adresse im Verwendungszweck an, sofern Sie eine 
Spendenbescheinigung wünschen. Gerne können Sie mit der zusätzlichen Angabe ihrer 
Mailadresse dazu beitragen, Material-und Portokosten zu verringern, da wir dann Ihre 
Spendenbescheinigung digital an Sie weiterleiten können. PayPal leitet diese Informationen 
automatisch an uns weiter zur weiteren Abwicklung.  
 
Für Spenden bis 300 € genügt zum Absetzen von der Steuer ein "vereinfachter Nachweis", 
wie zum Beispiel der Kontoauszug oder der PC-Ausdruck beim Online-Banking. Ab einem 
Spendenbetrag von 300 € bekommen Sie eine entsprechende Bescheinigung ohne Nachfrage 
zugeschickt. Auf Wunsch stellen wir trotzdem für Beträge unter 300 € eine 
Spendenbescheinigung aus. Wenden Sie sich diesbezüglich bitte an unsere Geschäftsstelle 
unter geschaeftsstelle@tsg-1846.de 
 

SPENDE ÜBER PAYPAL 
 
Gerne können Sie uns auch über PayPal spenden. Einfach den QR-Code in Ihr 
mobiles Endgerät scannen, in der PayPal-App oder im Browser öffnen, 
Spendenbetrag eingeben, abschicken und fertig. 
 

 
 

 
Wir freuen uns über jede Unterstützung! 
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Euer Verein Editorial

Liebe Mitglieder der Darmstädter Turn- 
und Sportgemeinde 1846 e.V.,

es sind närrische Zeiten, in denen wir uns 
bewegen – und dies nicht nur, weil die der-
zeitige Karnevalskampagne läuft.

Für mich hat die närrische Zeit im Mai be-
gonnen mit dem Entschluss, im Vorstand 
der TSG tätig zu werden. Seither hat sich 
viel ereignet, ob jetzt geopolitisch, in unse-
rem Land oder in unserem Vereinskosmos.

Bei manchen Dingen möchte man sich am 
Liebsten die Haare raufen und denkt sich 
„Das darf doch nicht wahr sein“. Aber die 
Realität hält immer wieder neue Überra-
schungen für uns parat. Diese zu bewältigen 
verlangt unser volles Engagement, ob im 
Privaten oder auf gesellschaftlicher Ebene.

Als neuer Vorstand haben wir uns im letz-
ten halben Jahr in die Geschäftsvorgänge 
zu einem guten Teil eingearbeitet. Dabei 
wuchs auch zunehmend die Erkenntnis, die 
TSG wie ein Unternehmen sehen zu müs-
sen, um in der Vereinswelt weiter beste-
hen zu können. Einem Unternehmen in der 
Rechtsform eines Vereins mit Gemeinnüt-
zigkeitsstatus, einer Handvoll Mitarbeitern 
und zweitausend Mitgliedern. Im Gegensatz 
zu den 50er, 60er und 70er Jahren hat sich 
unser Leben beschleunigt und verdichtet; 
die Möglichkeiten jedes Einzelnen, seine 
Freizeit zu gestalten, ist ungemein vielfäl-
tiger. Die Ansprüche sind gewachsen. Ein 
ungeheurer Wandel, der bis heute anhält.

Aber genau deswegen hat der Verein Zu-
kunft als Ruhepol in einer närrischen Welt. 
Ausgleich zum Alltag in der sportlichen Be-
tätigung und dem Miteinander. In diesem 

Punkt schließt sich wieder der Kreis zu 
früheren Zeiten. Der Sportverein, alt und 
doch modern. Gerade die TSG hat sich in 
ihrer langjährigen Geschichte immer wie-
der neu erfinden müssen, und wir stehen 
erneut an einem Wendepunkt, der unsere 
gesamte Kreativität fordert.

Lasst uns gemeinsam daran arbeiten, 
die Darmstädter TSG wieder aufblühen zu 
lassen, ihre Attraktivität zu steigern und 
einen Verein auf die Beine zu stellen, der 
richtungsweisend für die Zukunft ist und 
uns allen, die wir schon dabei sind, aber 
auch möglichst vielen neuen Mitgliedern, 
ein Zuhause bietet.

Einen guten Start ins neue Jahr wünscht 
Euch

	                       Andreas Lange
Vorsitzender der Darmstädter TSG 1846 e.V.



Euer Verein Energiekosten – Wohin des Weges?
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Nun ist es endlich raus! Spekulationen 
sind weitestgehend belastbaren Zahlen 
gewichen. Im Gespräch mit unserem Kun-
denberater bei der Entega wurden uns die 
neuen Preise präsentiert. Lediglich im Be-
reich der Netzentgelte, die die Entega eins 
zu eins weitergibt, kann es noch zu Anpas-
sungen nach oben kommen.

Beim Strom wird sich unser Arbeitspreis 
von 20,73 Cent pro Kilowattstunde (KW/h) 
auf 43,31 Cent erhöhen. Dies bedeutet eine 
Steigerung um ca. 109%.

Beim Gas fällt der Preisanstieg etwas mo-
derater aus. Der Arbeitspreis wird hier von 
8,99 Cent pro KW/h auf 16,43 Cent steigen. 
Dies bedeutet eine Erhöhung um ca. 83%.

In Anbetracht der Tatsache, dass sich 
unser Stromverbrauch auf etwa 130.000 
KW/h im Jahr beläuft und beim Gas sogar 
circa 520.000 KW/h beträgt, lässt sich die 
enorme Mehrbelastung für unseren Verein 
erahnen. Zwar werden Energiepreisbremse 
bzw. Energiepreisdeckelung eine Entlas-
tung bringen – allerdings fängt dies nur ei-
nen Teil der Preiserhöhung auf.

Um dem entgegen zu wirken, haben wir 
im Vorstand die Umrüstung der Beleuch-

tung in den Hallen und auf den Fußball-
plätzen auf LED-Technik beschlossen. Mit 
moderaten Investitionskosten können wir 
hier kurzfristig die größten Effekte erzie-
len. Leider ist es beim Gasverbrauch nicht 
so einfach, da hier die Kosten für Maßnah-
men zur effizienteren Nutzung ungleich 
höher sind. Nichtsdestotrotz werden wir 
auch hier zusehen, Potential ausfindig zu 
machen, um mit kleinem Geld positive Ef-
fekte zu erzielen. 

An erster Stelle bleibt uns beim Gas nur 
die Energieeinsparung durch Absenkung 
der Temperatur in den Hallen und Räum-
lichkeiten der TSG. Wir bitten euch um 
euer Verständnis für diese Maßnahme und 
hoffen, dass die kälteste Phase des Winters 
mit dem Kälteeinbruch im Dezember be-
reits hinter uns liegt.

Aber auch Ihr als Mitglieder der TSG seid 
an dieser Stelle nochmals aufgerufen, mit 
den Ressourcen sparsam umzugehen. Ins-
besondere auf den Stromverbrauch bei der 
Beleuchtung und den Verbrauch von Gas 
bei warmen Wasser könnt ihr einen nicht 
unerheblichen Einfluss nehmen und die 
Kosten für Energie, die der Verein zu tragen 
hat, eindämmen.

	                       Andreas Lange

Hier könnte Ihre Anzeige stehen!
Informationen für Inserenten erhalten Sie bei unserer Geschäftsstelle.

 Der Sportverein am Woog                   		             www.tsg-1846.de



Euer Verein Aktennotiz
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Platz ist in der kleinsten Hütte – man 
muss nur gelegentlich mal aufräumen!

Zwischen den Jahren haben wir in einem 
ersten Anlauf einen Teil der Geschäftsstelle 
aus- und aufgeräumt. Dabei wurden zehn 
Meter Akten gesichtet. Vier Meter davon 
gehen ins Altpapier, zwei bis drei Meter 
werden in unseren beiden Archiven landen, 
zwei Meter verbleiben in der Geschäftsstelle 
– und der Rest muss nochmal intensiver be-
wertet, bzw. umstrukturiert werden.

Nebenbei wurden einige Dinge wiederge-
funden, die schon seit einiger Zeit vermisst 

wurden, und einiges Material ausgegraben, 
das entweder entsorgt werden muss oder 
einen neuen Platz bekommt, da es in der 
Geschäftsstelle nicht zu suchen hat.

In einer zweiten Aktion zu Beginn des 
neuen Jahres werden wir uns dann den 
restlichen Akten widmen, um am Ende die 
Arbeitsfähigkeit der Geschäftsstelle weiter 
erhöht zu haben. Ziel ist es, die dauernde 
Sucherei nach Dokumenten und Unterlagen 
besser in den Griff zu bekommen.

Wir sind auf dem Weg.
	                       Andreas Lange

  ▪ Digitale Welten
  ▪ Managed Offi ce Systems
  ▪ Büroeinrichtung
  ▪ Bürobedarf
  ▪ Produktionsdruck

LASSEN SIE SICH NIX 
VOM PFERD ERZÄHLEN.

SEIT 1922 TREFFEN WIR DEN NAGEL AUF DEN KOPF.
WWW.NOTHNAGEL.DE



Euer Verein Die „Fantastischen Vier“...

...sind wir zwar nicht, aber wir sind vol-
ler Elan, unsere TSG nach vorn zu bringen 
und dem Verein eine Zukunftsperspektive 
zu geben.

Wir sind alle vier berufstätig und leisten 
nebenher ein erhebliches Pensum für den 
Verein – weil es Spaß macht, gemeinsam 
zu arbeiten, und weil es etwas zu bewegen 
gibt. Das ist es wert, und unser Verein ist 
es wert.

Allerdings reicht unsere Energie nicht 
aus, um die vielfältigen Aufgaben im Verein 
mit vier Personen im Vorstand zu stem-
men, geschweige denn entscheidend vor-
anzubringen. Mit der Unterstützung durch 
unsere Mitarbeiter gelingt es immerhin, 
den Vereinsalltag zu bewältigen. Hierfür 
an dieser Stelle unseren Dank an sie.

Um aber die Zukunftsvisionen zu erar-
beiten und die Basis für die Umsetzung 
zu schaffen, wären viele Köpfe notwendig. 
Zweitausend Mitglieder hat unser Verein. 
Ein enormes kreatives und vielleicht auch 
tatkräftiges Potential!!!

Unterstützt uns im Vorstand oder in Eu-
ren Abteilungen – habt Teil am Spaß, in 
der Gemeinschaft unseren Verein voran-
zubringen und zu einem Schmuckstück 
in der Vereinslandschaft zu machen.

Sicherlich bedarf es dazu aus Vereinssicht 
eines langen Atems, und die finanzielle 
Lage wird uns keine großen Sprünge er-
lauben – aber jeder auch kleine Beitrag ist 
willkommen, ob es nun mit der Unterstüt-
zung durch Fachwissen ist oder der Hilfe 
bei der Umsetzung von anstehenden Auf-
gaben, die sich aus der Weiterentwicklung 

unseres Vereins ergeben, oder in anderer 
Form.

Und am besten ist die Freude, einen Teil 
dazu beigetragen zu haben.

 
In einem Forum vor unserer Wahl in den 

Vorstand hat es schon erste Gedanken ge-
geben, wie neue Strukturen in der Führung 
des Vereins aussehen könnten. Dabei sind 
wir auf die Idee gekommen, die klassi-
schen Fachwarte durch Ressorts zu erset-
zen. Die ersten Arbeitsgruppen wollen wir 
nun starten.

Dies wird zum einen das Ressort „PR, 
Sponsoring, Event“ und zum anderen der 
Bereich „Infrastruktur“, sowie die „Ver-
waltung“ sein.

Im Arbeitsgremium „PR, Sponsoring, 
Event“ wird es um Aufgaben gehen, un-
sere TSG in der Öffentlichkeit präsenter 
zu machen – ob dies jetzt über die klassi-
schen Wege wie Zeitung etc. ist oder über 
die neuen Medien, bzw. über Feiern wie 
zuletzt das 175jährige Jubiläum. Auch hier 
gibt es viel Spielraum für Kreativität. Fei-
ern soll natürlich auch innerhalb der TSG 
nicht zu kurz kommen, denn ein Verein 
lebt von der Gemeinschaft – und wo lässt 
es sich besser zusammenkommen als bei 
einer Feier. Auch Sponsering gehört zur 
Wahrnehmung in der Öffentlichkeit mit 
dazu und kann uns dadurch finanzielle 
Spielräume eröffnen, die wir nicht unge-
nutzt lassen sollten. Wer sich von diesem 
Bereich angesprochen fühlt, möge sich bit-
te bei Benjamin aus dem Vorstand melden 
– benjamin.kuhrke@vorstand.tsg-1846.de 

Im Ressort „Infrastruktur“ wird es mehr 
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Euer Verein Die „Fantastischen Vier“...
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um die bauliche Substanz, deren Erhalt und 
Weiterentwicklung gehen. Unsere Gebäu-
de, Plätze und Wege bedürfen ständiger 
Pflege und Wartung. Sie sind die Basis all 
unserer sportlichen Aktivitäten. Ein erster 
Schritt ist sicherlich die Bestandsaufnah-
me und Bewertung, damit wir einen Hand-
lungskatalog aufstellen können, um unsere 
knappen finanziellen Mittel gezielt an den 
notwendigen Stellen einzusetzen und so 
auf die Dauer mehr Handlungsspielraum 
für neue Projekte zu bekommen. Auch 
tatkräftige Unterstützung in Form von 
handwerklicher Leistung würde die Ver-
einskasse entlasten. Jeder Interessierte, 
ob nun aus dem Bausektor oder nicht, ob 
handwerklich veranlagt oder lieber in der 
Planung und Entwicklung tätig, darf sich 
gerne bei mir melden

– andreas.lange@vorstand.tsg-1846.de 

Die Arbeitsgruppe „Verwaltung“ kann 
unserer Geschäftsstelle unter die Arme 
greifen und die administrative Seite des 
Vereins unterstützen, um wichtige Aufga-
ben, die über das Alltägliche hinausgehen, 
nicht aus den Augen zu verlieren. Hier ist 
vor allem die Vielzahl an Terminen für 

Anträge zu nennen, oder Meldefristen an 
Verbände etc.. Aber auch unser Vereinsar-
chiv bedarf einer Neustrukturierung. Wer 
sich in der Unterstützung dieses Bereichs 
wiederfinden kann, ob es jetzt Recherche 
im Internet ist, das Ausfüllen von Förder-
anträgen oder auch das Durchforsten des 
Darmstädter Echos nach Informationen, 
die für den Verein interessant sein könn-
ten, der melde sich bitte bei der Geschäfts-
stelle

– geschaeftsstelle@tsg-1846.de

Außer der direkten Unterstützung des 
Hauptvereins sei an dieser Stelle ange-
merkt, gibt es auch die Möglichkeit und 
Notwendigkeit, sich in der Abteilung zu 
engagieren. Ob im Abteilungsvorstand die 
Entwicklung des Abteilungssports zu ge-
stalten oder als Übungsleiter das eigene 
Wissen und Können an andere zu vermit-
teln – beides ist für die Attraktivität Eures 
Sports und Eures Vereins von immenser 
Bedeutung.

Wir sind TSG!
	                       

Andreas Lange

Motivation für die Zukunft
Ob im Bereich Energie, Immobilien oder Öffentlicher Personennahverkehr: Seit einem Jahrhundert prägen die HEAG und 
ihre Beteiligungen das Darmstädter Stadtleben. Das Ergebnis unserer gemeinsamen Arbeit: Eine kraftvolle Darmstädter 
Stadtwirtschaft zum Wohle der Darmstädterinnen und Darmstädter. Dies ist uns die schönste Motivation für die Zukunft.

Energie Immobilien  Verkehr

HEAG · Im Carree 1 · 64283 Darmstadt · Tel. 06151 709-2000 · E-Mail: info@heag.de · www.heag.de



Euer Verein Mit ein bisschen Glück...

In diesen Tagen sind gute Nachrichten 
rar – dennoch gibt es sie gelegentlich.

Auf Betreiben der Fußballabteilung ha-
ben wir uns an einem Gewinnspiel von 
Hyundai Deutschland beteiligt – und 
prompt gewonnen. Bei dieser Initiative 
handelt es sich um eine Verlosung von 
zwei Hyundai Kuno E-Autos zur Nutzung 
für ein Jahr. Darüber hinaus wird uns auf 
unserem Gelände Anfang des Jahres eine 
Ladesäule kostenfrei aufgestellt, die uns 
dauerhaft zur Verfügung stehen wird. Im 
Zuge der E-Mobilität kann unser Verein 
nun auch hier einen Beitrag zur Nachhal-
tigkeit leisten. Einen kleinen Wermuts
tropfen hat die Sache leider auch. Die 
Selbstbeteiligung bei Kasko und Teilkasko 
ist auf einem Niveau, das wir eigentlich 
nicht an die Nutzer der Fahrzeuge weiter-
geben können, aber auf der anderen Seite 
auch nicht bei Eintritt eines Schadens-
falles vom Hauptverein getragen werden 
kann. An dieser Stelle stehen wir noch im 
Gespräch mit Hyundai Deutschland.

Des Weiteren haben wir uns als Verein 
an der Entega Vereinsaktion beteiligt. 
Hier unterstützt die Entega Vereine bei 
Projekten, die den Klimaschutz fördern. 
In der ersten Runde konnten wir uns nach 
einer spannenden Aufholjagd unter die 
ersten fünf Vereine platzieren. Dies si-
cherte uns die Beteiligung für die Endrun-
de, in der wir uns dann in der 48stündi-
gen Abstimmungsphase auf dem zweiten 
Platz behaupten konnten. Das Preisgeld in 
Höhe von 1500.- Euro wird in die Erneu-
erung unserer Flutlichtanlage auf dem 
Kunstrasenplatz fließen (dazu an anderer 
Stelle mehr).

Andreas Lange
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Fußball Veränderungen in der Fußballabteilung

Die von den Alten-Herren in den Jahren 
1979-1980 aus eigenen Mitteln erbaute 
Grillhütte wurde über die gesamten Jahre 
von unserem Rupert Heiser bewirtschaftet 
und betreut.

Seit vielen Jahren ist die Grillhütte der Mit-
telpunkt und finanzielle Unterstützer der 
Fußballabteilung.

Am 10.12.2016 wurde Rupert bereits für 
seine Verdienste besonders geehrt, die Grill-
hütte wurde mit seinem Namen versehen 
und heißt nunmehr „Rupert-Heiser Hütte“.

2022 musste Rupert im Alter von 83 Jah-
ren aus familiären Gründen das Amt des 
alleinigen Hüttenwartes aufgeben, wobei er 
weiterhin seine Unterstützung zusagte.

Für die vielen Jahre (  43 Jahre ) bedankt 
sich die Fußballabteilung nochmals bei Ru-
pert Heiser für die ehrenamtliche Tätigkeit, 

ohne die es wohl die Fussballabteilung heu-
te nicht mehr gäbe. Seiner Frau Karin gilt 
ebenfalls unser Dank, denn ohne Ihre Unter-
stützung wäre dies nicht möglich gewesen.

Wir wünschen ihm viel Gesundheit und 
weiterhin viel Freude bei den Spielen seines 
Vereins.

Ab Mitte des Jahres ist Andy Niehaus mit 
seinem Team für alles rund um unsere Grill-
hütte zuständig.

Das Team besteht aus Andy Niehaus, Lutz 
Weingardt, Kamel Miloudi, Jonas Schabel im 
operativen Bereich und Axel Kryszczynski 
für die Buchhaltung, die bisher einen super 
Job machen. Erfreulicherweise stehen noch 
einige der Alten-Herren für Reparaturarbei-
ten etc. bei Bedarf zur Verfügung.

Unsere Damen der Alten-Herren, die den 
Verkauf bei den Heimspielen unserer Akti-
ven tätigten, haben dies auch zur Mitte des 
Jahres wegen Nachwuchsmangel aufge-
geben. Insbesondere Waltraud Bickel mit 
Ihrem Team (Marlies Kryszczynski, Irene 
Koch, Gabi Röhner und Jutta Bütow) gilt 
auch unser herzlicher Dank für die  jahre-
lang geleistete, ehrenamtliche Tätigkeit.

Diesbezüglich unterstützen nun unsere 
Aktiven beim Sonntäglichen Verkauf.

Herzlichen Dank für den reibungslosen 
Übergang.

grunwald
IT-/Media-Services

Ihr verlässlicher, lokaler Partner für

         •  Innovatives und preiswertes Webdesign
         •  Klassische Anzeigenwerbung
         •  Satz, Reinzeichnung, Layout, Multimedia

Fragen kostet nichts! 

wg@grunwald-online.de  |  +49 171 3631774



www.unser-braustuebl.de  |  facebook.darmstaedter.de
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Fußball Zusammenfassung Hinrunde 2022/23 1. Mannschaft

Die Sommervorbereitung war dieses Jahr 
intensiv. Nicht nur die vielen Testspiele, 9 
Testspiele in 6 Wochen, sondern auch die 
Wahl des bespielten Untergrundes war 
eine große Herausforderung für die Spie-
ler. Bewusst wurde die Sommervorberei-
tung auf großen Rasenplätzen gegen star-
ke Gegner gespielt, um die Mannschaft auf 
großen, tiefen Rasenplätzen zu verbessern. 

Die Vorbereitungsergebnisse waren da-
bei für TSG-Verhältnisse eher ernüchternd. 
Es setzte 6 Niederlagen, 1 Unentschieden 
und 2 Siege. Besonders das Testspiel ge-
gen Modau (8:1 verloren) zeigte unsere 
großen Schwachstellen auf:  Mangelndes 
Defensivverhalten auf großen Plätzen und 
fehlende Tiefenläufe in der Offensive.

Auch den Start der Punktrunde konnten 
wir gegen Roßdorf (1:3 verloren) leider 
nicht erfolgreich gestalten. Gegen einen 
Gegner, der auf Augenhöhe spielte, aber im 
letzten Drittel deutlich gefährlicher war, 
wurde das erste Spiel verdient verloren.  
Die darauffolgenden Spiele gegen schwä-
chere Mannschaften liefen dann besser, 
und wir konnten viermal in Folge gewin-
nen (FTG Pfungstadt, Germania Pfungs-
tadt, SV Traisa II, FSV Schneppenhausen). 
Mit der kleinen Serie setzten wir uns zwi-
schenzeitlich vorne fest. Gegen die Top 4 
der Liga konnten wir im Laufe der Hinrun-
de leider keine Siege erringen. Dabei kas-
sierte die 1. Mannschaft einzig gegen Türk 
Gücü (5:1 verloren) und St. Stephan (0:5) 
verloren) deutliche Niederlagen. Die Spie-
le gegen ein starkes Viktoria Griesheim II 
und im Derby wurden knapp verloren, da-
bei erzielten die Gegner jeweils in der 90. 
Minute die Siegtreffer. Ebenfalls sind wir in 
der Liga die Mannschaft mit den meisten 

Unentschieden (4 Spiele). Hier kann man 
aber durchaus einen positiven Trend er-
kennen. Denn oft gingen solche Spiele in 
den letzten Jahren noch verloren. Beson-
ders freuen wir uns über die Siege/Unent-
schieden auswärts, auf Rasen. Hier konn-
ten wir bspw. beim alljährlichen schweren 
Auswärtsspiel in Wixhausen endlich wie-
der einen Sieg einfahren.

In Erinnerung bleiben besonders das Der-
by (2:3 verloren gegen Hellas Darmstadt) 
und das letzte Heimspiel gegen Brandau 
(4:2 gewonnen). Beide Spiele zeigen, dass 
wir uns auf einem guten Weg befinden, 
aber auch noch mehr Potential da ist. Das 
Trainerteam freut sich darüber, dass klar 
zu erkennen ist, wie die Erste Fußball spie-
len möchte. Mit viel Ballbesitz und gutem 
Gegenpressing möchten wir viel Kontrolle 
über das Spielgeschehen haben. Dies ge-
lang uns vor allem in Griesheim gegen die 
Kroaten hervorragend. Ein Dank geht an 
alle Spieler, die jede Woche mit viel Mut 
und Engagement versuchen, die Vorgaben 
des Trainerteams umzusetzen.

Verbessern müssen wir uns weiterhin 
beim Spiel im  letzten Drittel, und defensiv 
benötigen wir ein konsequentes und kom-
paktes Verschieben über 90 Minuten.

Insgesamt zeigt sich, dass wir weniger 
Rotation in den Spieltageskadern haben, 
so dass die Mannschaft sich besser ein-
spielen konnte. Wir hoffen, dass die Spie-
ler gemerkt haben, wie wichtig es ist, dass 
man kontinuierlich und ausdauernd bei 
einer Saison am Ball bleibt mit Anwesen-
heit im Training und im Spiel. Die große 
Trainingsbeteiligung mit engagierten Ab-
schlussspielen tragen ihren Teil dazu bei.
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So stehen wir mit der Winterpause nun 
auf dem angepeilten 5. Tabellenplatz, der 
unser Ziel bleibt bis zum Ende der Saison.

Wir, als Trainerteam, haben Spaß und 

möchten uns bedanken, dass unsere Ideen, 
unser Coaching und unsere Mannschafts-
organisation akzeptiert und unterstützt 
werden.

Fußball Zusammenfassung Hinrunde 2022/23 1. Mannschaft

Fußball Zusammenfassung Hinrunde 2022/23 2. Mannschaft

Bei der Zweitvertretung der Darmstädter 
TSG 1846 konnte sich Spielertrainer Da-
vid Wirtz zu Beginn der neuen Saison zu-
nächst über Zuwachs im Trainerteam aus 
den eigenen Reihen freuen. Daniel Sikuta 
und Lukas Hofmann haben sich entschlos-
sen als Co-Trainer zu unterstützen und die 
Mannschaft so weiter voranzubringen. So 
konnte man mit einem dreiköpfigen Spie-
lertrainerteam erwartungsvoll in die neue 
Saison starten. 

Nachdem die erste komplette Saison in 
der B-Liga nach dem Aufstieg und nach 
Abbruch der Saison 20/21 wegen Coro-
ana, mit 44 Punkten aus 30 Spielen und 
einem 9. Platz erfolgreich im gesicherten 
Mittelfeld abgeschlossen wurde, wollte 
man in der kommenden Spielzeit an diese 
Leistung anknüpfen und sich weiterhin in 
der oberen Hälfte der Tabelle etablieren. 
Erfreulicherweise konnte man den Kader 
größtenteils beibehalten und mit dem ein 
oder anderen Neuzugang noch verstärken. 

 
Zwar startete die Vorbereitung der 2. 

Mannschaft eine Woche später als die der 
1., an Intensität mangelte es jedoch mit 
Sicherheit nicht. Die Trainingsbeteiligung 
war selbst bei Temperaturen an die 40°C 
top und die Spieler zogen kräftig mit. In 
5 Wochen Vorbereitung absolvierte man 
6 Spiele mit ausgewogenen Ergebnissen. 
Der Sieg im letzten Test gegen den A-Li-

gisten SV Traisa II war dabei sicherlich 
das Highlight und der Lohn für die harte 
Arbeit. Er sollte definitiv Selbstvertrauen 
und Auftrieb für den Start in die neue Sai-
son geben. 

Die ersten beiden Spiele gegen Modau 
II und Hähnlein auf heimischem Boden 
konnte man trotz früher Rückstände, 
durch eine geschlossene Mannschaftsleis-
tung, noch in zwei Siege zum Saisonauftakt 
drehen. Leider setzte es sich in den folgen-
den Spielen fort, dass man zu schnell und 
zu einfach in Rückstand geriet. So lag man 
im nächsten Spiel gegen die SGA Arheilgen 
II bereits nach der ersten Minute mit 0:1 
zurück und musste erneut dem Rückstand 
hinterherlaufen. Letztendlich hat es, trotz 
einer starken Energieleistung und deutli-
cher Überlegenheit im zweiten Durchgang, 
nicht zum eigentlich verdienten Punktge-
winn gereicht. Auch im nächsten Spiel bei 
Absteiger Gräfenhausen lag man bereits 
früh hinten und konnte das Spiel nicht 
mehr drehen. Positiv stimmte dennoch der 
Fakt, dass sich die Mannschaft nie hängen 
ließ und stets alles versuchte, die Spiele 
zu drehen. Dieses positive Gefühl wollte 
man mitnehmen und versuchen, es in den 
nächsten beiden Spielen gegen die beiden 
Aufstiegsaspiranten FC Arheilgen II und FC 
Alsbach II in Punkte umzumünzen. Es war 
klar, dass dies kein leichtes Unterfangen 
werden würde. Zwar konnte man gegen 
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die Südamerika-Auswahl des FCA II sogar 
in Führung gehen, allerdings hielt dies nur 
kurze Zeit an und am Ende musste man 
sich einem sehr starken Gegner doch ge-
schlagen geben. Im folgenden Spiel gegen 
Alsbach II verlor man chancenlos.

Mit nur zwei Siegen aus 6 Spielen fand 
man sich zu dem Zeitpunkt nun eher im 
unteren Teil der Tabelle wieder und muss-
te dringend Punkte sammeln. Dies gelang 
auch, dank einer Serie aus drei Siegen 
gegen Bickenbach II, Hahn II und die DJK 
Darmstadt, sowie einem Unentschieden 
gegen die bis dato ungeschlagenen Nieder-
ramstädter.

Mit breiter Brust ging es zum Auswärts-
spiel nach Oberbeerbach, wo man gegen 
den letztjährigen Tabellenzweiten sicher-
lich nicht als Favorit ins Rennen ging. Den-
noch schaffte man es, in einer ausgegliche-
nen Partie in Führung zu gehen und diese 
bis kurz vor Schluss zu halten. Letztendlich 
fehlte es in der 2. Halbzeit größtenteils an 
Entlastung – und erschwerend hinzu kam, 
dass der Schiri jegliche Zweikämpfe als 
Foul gegen uns pfiff. Die wenigen Kon-
ter, die wir fahren konnten, wurden nicht 
konsequent ausgespielt, und so kam es am 
Ende, wie es kommen musste. Man verlor 
das Spiel in den letzten 5 Minuten noch, 
was einem Déjà-vu der ersten Partie der 
letztjährigen Saison gleichkam, auch wenn 
man durchaus einen Punkt verdient gehabt 
hätte. Ähnlich bitter ging es auch im nächs-
ten Spiel weiter. Man schaffte es nicht, eine 
Zwei-Tore-Führung über die Zeit zu brin-
gen, und musste in der Nachspielzeit doch 
noch die Punkte mit dem Gastgeber, Sturm 
Darmstadt, teilen.

 

Die Mannschaft ließ sich davon nicht 
aus der Spur werfen und meldete sich im 
nächsten Spiel eindrucksvoll zurück. Ge-
gen die Zweitvertretung von St. Stephan 
zeigte sie eine spielerische Glanzleistung, 
und es gelang mit 8:0 der höchste Heim-
sieg. Auch die folgenden Spiele auswärts 
auf Rasen gegen Wixhausen II und daheim 
gegen VfR Eberstadt konnten ohne Gegen-
tor gewonnen werden (0:6 und 2:0). So 
schien es, als seien sowohl die Anfälligkeit 
für frühe Gegentore, als auch die Probleme 
im Spiel nach vorne passé. 

Als Tabellensechster fuhr man im letzten 
Spiel der Hinrunde zum Tabellennachbarn 
aus Erzhausen, wo man mit einem Sieg 
gleichziehen und sich im oberen Drittel 
der Tabelle etablieren könnten. Diese Hoff-
nung verpuffte leider recht schnell, denn 
man offenbarte wieder alte Schwächen. 
Zwei vielversprechende Angriffe konnte 
man nicht in Tore umwandeln und fing 
sich im Gegenzug schnell zwei Gegentore. 
Im weiteren Verlauf der ersten Halbzeit 
verteidigte man nicht entschlossen genug, 
und so musste man mit 0:4 in die Pause 
gehen. Sichtlich beflügelt von dem Wissen, 
dass man nun eh nichts mehr zu verlieren 
hat, kämpfte sich die Mannschaft im zwei-
ten Durchgang zurück und kam am Ende 
noch auf ein 3:4 heran. 

In einer, mit einzelnen Ausnahmen, sehr 
ausgeglichenen und sehr starken B-Liga, 
konnten wir mit 26 Punkten aus 16 Spielen 
die Hinrunde auf einem sehr guten 6. Platz 
abschließen. Rückblickend betrachtet, 
wäre in manchen Spielen durchaus mehr 
drin gewesen, in anderen hatte man aber 
auch das Glück auf seiner Seite. Insofern 
spiegelt der Tabellenplatz ein leistungs-

Fußball Zusammenfassung Hinrunde 2022/23 2. Mannschaft
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gerechtes Ergebnis der in Summe starken 
Hinrunde wider. 

Um diesen über die Saison zu halten, 
müssen wir weiter an den offenbarten 
Schwächen arbeiten. Im Offensivspiel be-
trifft das vor allem das Kreieren von mehr 
zwingenden Torchancen und letztendlich 
das Nutzen dieser. Im Defensivverhalten 
muss entschlossener und klarer verteidigt 
werden. Spielerisch kann man im Training 
und im Spiel weiterhin eine positive Ent-
wicklung feststellen, aber auch hier kön-
nen wir uns noch verbessern. Mut macht 
dazu die hohe Trainingsbeteiligung und 
Intensität, die jede Woche gelebt wird. 
Ebenfalls positiv hervorzuheben sind vor 

allem der gute Teamgeist und die daraus 
resultierende Comeback-Stärke der Mann-
schaft! Der breite Kader führt zwar manch-
mal zu Unzufriedenheit bei dem ein oder 
anderen, hat es aber ermöglicht, einige 
verletzungsbedingte Ausfälle nahtlos zu 
kompensieren.

An dieser Stelle möchten wir uns als Trai-
nerteam bei allen Spielern, den Betreuern 
und dem Vorstand für den Einsatz auf und 
neben dem Platz bedanken und zugleich 
ermutigen, genauso weiter zu machen! 

Wir blicken gespannt auf die Vorberei-
tung zur Rückrunde und hoffen, alle Mann 
weiterhin an Bord zu haben!

Fußball Zusammenfassung Hinrunde 2022/23 2. Mannschaft
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Tennis Winter Punktspielrunde 2022/23

Für die Winterrunde 2022/23 konnten 
gegenüber der vergangenen Saison zwei 
weitere Mannschaften gemeldet werden. 
Neben den bereits bestehenden Mann-
schaften der Herren und Herren 40 wur-
de eine weitere Herrenmannschaft sowie 
erstmals auch eine Damenmannschaft 
gemeldet. Anders als bei der Medenrunde 
im Sommer (4er und 6er Teams) gehen 
im Winter generell nur 2er-Teams an den 
Start. Es werden jeweils zwei Einzel und 
ein Doppel gespielt. Jeden Monat findet 
ein Spieltag statt, ausgetragen in einer der 
verschiedenen Hallen in der Umgebung 
(Gräfenhausen, Rüsselsheim und Trebur).

Nach einem 2:1 gegen den TC Brom-
bachtal sowie einem souveränen 3:0 Sieg 
gegen den Messeler TC mussten sich die 
Herren I am 3.Spieltag erstmals geschla-
genen gegeben. Im Topspiel gegen den 
TC Gersprenztal unterlag die Mannschaft 
letztlich mit 0:3. Gleich zwei der drei 
Matches wurden hierbei denkbar knapp 
erst im Match Tie-Break verloren (u.a. mit 
12:14). 

Die 2. Mannschaft der TSG-Herren, die 
vor allem als Integrations- sowie Ein-
stiegsmöglichkeit für neue Spieler in den 
Wettkampfmodus gemeldet wurde, ver-
lor zunächst ihr Auftaktmatch Anfang Ok-
tober deutlich mit 0:3 gegen Rüsselsheim 
III. Bereits am zweiten Spieltag konnten 
sie sich jedoch mit einem ebenso deutli-
chen 3:0 Sieg gegen den TC Ernsthofen 
zurückmelden und verzeichnen damit 
zum Jahresende eine ausgeglichene Ge-
samtbilanz.

Aufgrund eines erfreulicherweise sehr 
breiten Kaders in dieser Saison konn-
ten bisher an jedem der Spieltage unter-
schiedliche Spieler zum Einsatz kommen.

Die erste Teilnahme der TSG Damen-
mannschaft in der Winterrunde stellte 
sich zunächst aufgrund der – im Vergleich 
zur Sommerrunde – durchaus anderen 
Durchführungsbestimmungen als Heraus-
forderung dar. Trotz voller Terminkalen-
der insbesondere während der Vorweih-
nachtszeit ist es den Damen letztendlich 
doch gelungen, bei allen Terminen in vol-
ler Besetzung anzutreten.

Leider lief es bei den ersten Spielen an-
ders, als sich die Mannschaft dies vor-
gestellt hatte. Aber nach zwei 0:3 Nie-
derlagen gelang der Mannschaft in der 
dritten Begegnung, nach einem spannen-
den Kampf, doch ein souveräner 3:0 Sieg. 
Somit stehen die Damen nach drei von 
fünf Spielen auf Rang vier der Tabelle und 
können im neuen Jahr bei den letzten bei-
den Spielen nochmal voll angreifen.

Die Herren 40 konnten ihre Erfolgsserie 
aus der Sommersaison fortsetzen, in der 
sie souverän Platz 1 erreicht hatten. Auch 
in der Winterrunde führen sie die Tabelle 
nach zwei Spieltagen an, obwohl 3 der 4 
gegnerischen Spieler nach der hessenweit 
erfassten Spielerstatistik in der Leistungs-
klasse teilweise besser stehen. So konnten 
die vier verschiedenen eingesetzten Spie-
ler sowohl ein 3:0 gegen die TSG 77 Ried-
stadt als auch einen 2:1 Sieg gegen GW 
Walldorf erreichen.



Tennis Nikolausturnier und Tennishalle
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Wie im Sommer konnte die Tennis
abteilung auch im Winter ein schö-
nes Schleifchenturnier mit zahlreichen 
Mannschafts- und Nicht-Mannschafts-
mitgliedern durchführen. Die 30 Teilneh-
mer*innen zwischen 6-60 Jahren traten 
in verschiedensten und wechselnden 
Teamkonstellationen gegen- und mitein-
ander an. Spieler*innen, die nicht auf dem 
Platz standen, konnten sich während ih-
rer Pause mit leckerem Chili und Kürbis-
suppe stärken, zu denen es eine Auswahl 
an verschiedenen Erfrischungsgetränken 
gab. Hier profitierten alle wieder von der 
Rundumversorgung von Vera Tremmel 
und ihrem Team, die einen wunderschö-
nen geselligen Abend möglich machten. 

Aber auch abseits des Spielwettbewerbs 

gibt es Erfreuliches zu vermelden, u.a., 
dass die wichtigsten Stellen des Teppich-
bodens in der Halle ausgebessert werden 
konnten und die Halle sowie der Vorraum 
einer Reinigung unterzogen wurde. So 
wurden die Bänke und Türrahmen gestri-
chen, die Scheiben und Wände geputzt 
und auch die Böden mit einem Hoch-
druckreiniger bearbeitet.

Besonders hervorzuheben ist, dass für 
die Hallenplätze nun ein neues Buchungs-
system eingeführt wurde, das die Licht-
anlage an die Platzbelegung koppelt und 
somit deutlich nachhaltiger arbeitet. Bei 
weiteren energetischen Sanierungsarbei-
ten ist geplant, das Dach mit einer Solar-
anlage auszustatten, um den weiteren Be-
trieb ökologischer zu gestalten.

Wir sind gerne für Sie da –
2-mal in Darmstadt!

Ihr zuverlässiger Partner an Ihrer Seite: 

Parken Sie 20 Minuten kostenlos!

Am Luisenplatz
64283 Darmstadt
Tel. 0 61 51 - 99 58 30 
Fax 0 61 51 - 99 58 320 
info@engel-apotheke.de

Unsere Öffnungszeiten:
Mo - Fr 8.00 Uhr bis 20.00 Uhr   8.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Sa       8.30 Uhr bis 20.00 Uhr    9.00 Uhr bis 19.00 Uhr

Am Alice-Hospital
64287 Darmstadt
Tel. 0 61 51 - 96 79 00
Fax 0 61 51 - 96 79 020
alice@engel-apotheke.de

www.engel-apotheke.de

Anzeige TSG 2016 Elac gelb_Layout 1  11.04.2016  14:02  Seite 1
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Schwimmen Bilanz 2. Halbjahr: Wettkämpfe, Feiern und Piraten

Das Kalenderjahr neigt sich dem Ende zu. 
Lange nix gehört an dieser Stelle von der 
Schwimmabteilung – daher hier ein etwas 
größerer, Artikel was im 2. Halbjahr 2022 
bei uns so alles los war. Und das war eini-
ges: Von Wettkämpfen, Feiern und Piraten.

Was war denn da los im 2. Halbjahr?

Wettkämpfe

Jede Woche hart trainieren - „Kacheln 
zählen“ - da braucht es viel Motivation. 
Wettkämpfe spielen hier eine wichti-
ge Rolle. Raus aus dem Alltag, Adrenalin 
hoch, das Beste geben und sich selbst et-
was beweisen. Im 2. Halbjahr kamen wir 
hier schon fast wieder in der Normalität 
vor Corona an. Zwar durften zu den Wett-
kämpfen nicht immer Zuschauer rein, Al-
tersgruppen wurden zur Kontaktredukti-
on noch oft getrennt, das Essensangebot 
(vor allem eine große Verführung für die 
wartenden Eltern in Form reichhaltig 
bestückter Kuchenbuffets) war manch-
mal etwas reduzierter. Aber egal: Unsere 
Schwimmerinnen und Schwimmer konn-
ten wieder auf Wettkämpfe gehen. Und 
das haben wir auch gemacht: Herbstpokal 
in Frankfurt-Höchst, einmal Einladungs-
schwimmfest in Griesheim, und dann noch 
einmal Zwiebelpokal in Griesheim und 
natürlich Hessische Meisterschaften in 
Stadtallendorf. Höhepunkt waren unsere 
Vereinsmeisterschaften Ende November 
im Bessunger Bad. Ein großer Spaß, sich 
hier mit den Mannschaftskolleg*innen in 
allen Lagen für den Titel der Vereinsmeis-
terschaft zu „batteln“. Der größte Ehrgeiz 
entstand hier bei den Familienstaffeln. 
Hier ein paar Impressionen von den 
Vereinsmeisterschaften:

Auf geht’s!

Schön, mal (fast) alle Aktiven zusammen zu haben!

Rückenlage - zieh durch!
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Feiern

Wer hart trainiert und sich auf Wett-
kämpfen verausgabt, hat auch Grund zu 
Feiern. Traditionell findet die Jahresfeier 
der Schwimmabteilung immer wenige 
Wochen nach den Vereinsmeisterschaften 
statt, bis Corona auch über Jahrzehnte in 
der Gemeindehalle der Kreuzkirche in Ar-
heilgen. Not macht erfinderisch, nach der 
Outdoor-Weihnachtsfeier 2021 beim CVJM 
in Arheilgen fand die diesjährige Weih-
nachtsfeier im Dezember in der Grillhütte 
der TSG-Fußballabteilung auf dem Ver-
einsgelände am Woog statt. Ein schöner 
Ort zum Feiern – und toll, dass wir den im 
Verein auch in anderen Abteilungen nut-

zen dürfen. Mit einem reichhaltigen, von 
den Eltern mitgebrachtem Essensbuffet, 
Würstchen vom Grill, Weihnachtsmusik, 
Diashows vom Jahr und Feuerschale waren 
alle Zutaten für eine lockere und gesellige 
Feier von Aktiven, Eltern und Ehrenamtli-
chen vorhanden. Wichtigster Programm-
punkt war die Verkündung der Ergebnisse 
unserer Vereinsmeisterschaften. Spaß und 
persönlichen Erfolg konnten alle Teilneh-
mer*innen der Vereinsmeisterschaften für 
sich verbuchen. Natürlich gratulieren wir 
auch von Herzen unseren offiziellen Ver-
einsmeisterinnen und Vereinsmeistern:

Brustlage - gib alles!

Kraullage - für die Ehre der Familie!

Nachwuchsmeisterinnen

Nachwuchsmeister
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Piraten

Ein besonderes Event war auch wie-
der dieses Jahr das Fest der hessischen 
Schwimmjugend, „Swimin“, dieses Jahr im 
Freibad Babenhausen unter dem Motto 
„Piraten“. Unsere knapp ca. 20 Teilneh-
merinnen und Teilnehmer haben in ihren 
Zelten Sturm und Regen getrotzt und wur-
den mit einem abwechslungsreichen Pro-
gramm belohnt. Kinovorführungen, Ent-
fesselungskünster, Stadtrallye, Aktivbingo, 
Swimin-Olympiade, Piratenfest und vieles 
mehr. Jedes mal ein so großer Spaß, dass 
kaum Zeit zum Schlafen war. Der konnte 
dann aber in der anschließenden Schul
woche hoffentlich nachgeholt werden.

 Da war doch noch was

Im 2. Halbjahr war wieder eine Menge los 
und das war schön. Im Verein funktioniert 
das nur, wenn alle mitmachen.

Eltern, die Ihre Kinder und den Verein bei 
Wettkämpfen und anderen Veranstaltungen 
unterstützen. Als Kampfrichter, Kuchen
dienst, Abbauhilfe uvm.

Vereinsmeister

Vereinsmeisterinnen

Grillmeister ;-)

Legen die Grundlagen für zukünftige Meister*innen: 
Unser Team der Schwimmschule
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Trainerinnen und Trainer, die mit viel En-
gagement jede Woche den Trainingsbetrieb 
am Laufen halten.

Aktive, die am Ball bleiben, trainieren und 
auf Wettkämpfe gehen.

Ehrenamtliche im Vorstand, die in ihrer 
Freizeit organisieren was zu organisieren ist.

All diesen Menschen sei an dieser Stelle 

noch einmal herzlichst gedankt. Euer En-
gagement lohnt sich, das zeigen nicht nur 
die Bilder auf den vorherigen Seiten und auf 
der Titelseite.

Wir wünschen frohe Feiertage und ein tol-
les Jahr 2023, in dem es in in diesem Sinne 
weitergeht.

Euer Vorstandsteam 
der TSG-Schwimmabteilung

Freizeit
Schule

Verein

Freizeit
Schule

Verein

Heidelberger Landstraße 194
64297 Darmstadt - Eberstadt

SPORT MROCZEKSPORT MROCZEK

Tel. 06151-57326 / www.sport-mroczek.deTel. 06151-57326 / www.sport-mroczek.de

Eberstadt
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Geschäftsstelle
Astrid Dingeldein
Heinrich-Fuhr-Str. 40
64287 Darmstadt
Telefon: DA 4 38 77
Telefax: DA 4 70 73
geschaeftsstelle@
tsg-1846.de
www.tsg-1846.de

Sprechzeiten
Mo	 10-12 Uhr
Di	 08-12 Uhr
Do	 14-18 Uhr
(außer Feier- und
Brückentage)

Mitgliedsbeiträge
Hauptverein/Monat:
Erwachsene:    € 15,00
Kinder 
und Jugend:   € 11,50
Familien:           € 25,00
(ggf. zusätzliche
Abteilungsbeiträge)

Bankverbindung
IBAN DE88 5085 0150
0000 5404 04
BIC HELADEF1DAS
Spendenkonto
IBAN DE14 5085 0150
0016 0021 78
BIC HELADEF1DAS

Sportstätten
Heinrich-Fuhr-Str. 40:
Felsinghalle
Gymnastikhalle,
Tennishalle,
Rollsportanlage,
Sportfelder.
Rheinallee 15,
64560 Riedstadt:
Bootshaus

Angebote (auch Reha- und Gesundheitssport)

Aerofitness Katja Rödel 

katja.roedel@turnen.tsg-1846.de

Badminton Matthias Hütter DA/41157

Eiskunstlauf Jugend Michaela Teuber 

info@eiskunstlauf-kinder.tsg-1846.de

Eiskunstlauf Erwachsene Victoria Shoukier 

info@eiskunstlauf-erwachsene.tsg-1846.de

Eltern-Kind-Turnen 

kinderturnen@turnen.tsg-1846.de

Faustball Patrick Steinmetz DA/22984, 

info@tsg1846-faustball.de

Fit im Alter: Gymnastik und Leichtathletik 

Katja Glock 

katja.glock@gesundheitssport.tsg-1846.de

Fitnessgymnastik 50+ Brigitte Fischer 

erwachsenenturnen@turnen.tsg-1846.de

Freizeitprellball Katja Glock 

katja.glock@gesundheitssport.tsg-1846.de

Funktionsgymnastik 50+ Gloria Heesch 

gloria.heesch@turnen.tsg-1846.de

Fußball Martin Schilling, Sebastian Haracic 

vorstand@fussball.tsg-1846.de

Fußball Jugend Sebastian Haracic, Frank 

Hofmann jugendleitung@fussball.tsg-1846.de

Ganzkörpertraining Tatyana Avanesova 

tatyana.avanesova@turnen.tsg-1846.de

Gerätturnen (frei) Christian Zei 

christian.zei@turnen.tsg-1846.de  

Gerätturnen (Wettkampf) Vera Gottschalk 

vera.gottschalk@turnen.tsg-1846.de

Inlinehockey (Ferienangebot)

Kanu Robert Zirrgiebel DA/9068857 

robert-zirrgiebel@kanu.tsg-1846.de

Karneval Jürgen Keinz 

juergen.keinz@karneval.tsg-1846.de

Koordinations- und Ganzkörpertraining 

Tatyana Avanesova 

tatyana.avanesova@turnen.tsg-1846.de

Kraftraum Gerhard Krämer DA/147065 

gerhard.kraemer@turnen.tsg-1846.de

Krebsnachsorge (Rehasport) Katja Glock 

katja.glock@gesundheitssport.tsg-1846.de

Kyudo Andreas Lange 0178/1809761

Mädchenturnen 

kinderturnen@turnen.tsg-1846.de

Muskeltraining mit Kleingeräten Katja Glock 

katja.glock@gesundheitssport.tsg-1846.de

Neuro Vital Thomas Nikolaus 0178/7141412

Purzelturnen 

kinderturnen@turnen.tsg-1846.de

Reha-Sportif 1 Thomas Nikolaus 

0178/7141412

Rollhockey Holger Köhler 06257/61689

Rollkunstlauf Hana Raab 06158/6092973 

hana.raab@web.de

Rückenfitness 50+ Gloria Heesch 

gloria.heesch@turnen.tsg-1846.de

Schwimmen info@schwimmen.tsg1846.de, 

schwimmschule@schwimmen.tsg-1846.de

Ski (Ferienangebot) Harald Michael Jung 

h-m-j@web.de

Tennis Gabriele Lau 

info@tennis.tsg-1846.de

Tischtennis (Senioren) Ute Grözinger 

0173/3608333 • Werner Mutz DA/1590825

Trampolin Wiebke Baacke 

trampolin@turnen.tsg-1846.de

Trampolin Erwachsene Alexander Engels 

alexander.engels@turnen.tsg-1846.de

Tricking 

tricking@turnen.tsg-1846.de

Turnen wettkampfturnen@turnen.tsg-1846.de

Volleyball Ingbert Wolf 

ingbert.wolf@turnen.tsg-1846.de

Yoga Alexandra Diefenbach 

alexandra.diefenbach@turnen.tsg-1846.de

Kontakt wie angegeben oder über die Geschäftsstelle
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Vorstand und Erweiterter Vorstand
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1. Geschäftsführender Vorstand
Vorsitzender: Andreas Lange
1. Stellvertreterin: Yvonne Dölp
2. Stellvertreter: Benjamin Kuhrke
Schriftführerin: Michaela Kudraschow

2. Fachwarte
Außenanlagen: NN · Gebäude: NN
Infrastruktur: NN · Presse: NN
Veranstaltungen: NN · Recht: NN

Vorsitz Jugendausschuss:
Franca Luxemburger

Jugendsekretär:
Harald Michael Jung

Beauftragter für Daten- und Jugendschutz:
Marvin Lerch

3. Die Vorsitzende/n der Abteilungen

Allen, die in diesem Quartal Geburtstag feiern,
wünschen wir einen schönen Festtag 

und ein gesundes, glückliches
und erfolgreiches neues Lebensjahr!

Impressum

Hier könnte Ihre Anzeige stehen!
Informationen für Inserenten erhalten Sie bei unserer Geschäftsstelle.

 Der Sportverein am Woog                   		             www.tsg-1846.de

mailto:wg%40grunwald-online.de?subject=
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Wir mögen’s beweglich! Darum freuen  
wir uns, dass wir so viele tolle Projekte  
in der Region unterstützen dürfen: in  
den Bereichen Kultur, Nachbarschaft, 
Schulbildung – und Sport.

MERCK.de

Team
Work
sponsored by Merck

a


